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Einladung ordentliche Sitzung 

Studierendenparlament Uni Kassel 

Mittwoch, den 07.06.23 um 18 Uhr 

In Witzenhausen als Zoom-Konferenz 

https://uni-

kassel.zoom.us/my/jannikzindel?pwd=ZnFvSS9hQnZMeHEvcERENXMrb3p

6QT09  

 

 

Folgende Tagesordnung wird behandelt: 

TOP 01 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

TOP 02 Genehmigung der Tagesordnung  

TOP 03 Genehmigung des Protokolls vom 03.05.23 

TOP 04 Genehmigung des Protokolls vom 24.05.23 

TOP 05 Mitteilungen des Präsidiums 

TOP 06 Berichte und Aussprachen (AStA, Senat, Studierendenwerk) 

TOP 07 Mieten der Färberei für eine queer* Party 

TOP 08: Sonstiges  
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§ 21 Abs. 1 Nr. 20 

  

Antragssteller*innen: Autonomes Queer* Referat  

Adressat*innen: Studierendenparlament 

  

Mieten der Färberei für eine queer* Party 

 

Das Studierendenparlament der Universität Kassel möge beschließen: 

Dem Autonomen Queer* Referat die Räumlichkeiten der Färberei für eine 
queer* Party am 05.08.2023 zur Verfügung zu stellen. 

Inhalt 

Unsere Party findet nach dem CSD statt und ist eine offene Veranstaltung für 
queere* und questioning Personen sowie deren Unterstützenden. Wir würden 
uns freuen, wenn wir die Räumlichkeiten der Färberei für unsere Party nutzen 
könnten.  

 

Unsere Anforderungen an den Raum sind wie folgt: 

- Eine Kapazität von mindestens 100 Personen 

- Eine Tanzfläche 

- Eine Bar oder Möglichkeit Getränke zu servieren 

- Eine Musikanlage mit ausreichender Leistung und gutem Klang 

- Eine gute Beleuchtung 

- Security Personal 

- Bar Personal 



- Technik Personal 

- GEMA Lizenz 

Wir würden den Raum gerne am 05.08.2023 für unsere Party nutzen. Die Party 
würde um 20:00 Uhr beginnen und bis voraussichtlich 3:00 Uhr dauern. 

 

Begründung: 

Wir bitten um eine Raumanfrage für die Nutzung der Färberei für eine queer* 
Party. Die Färberei ist ein geeigneter Ort für die Durchführung von 
Veranstaltungen für queere* Studierende. Wir würden gerne eine solche 
Veranstaltung organisieren, um den Zusammenhalt innerhalb der queeren* 
Community zu stärken. 

 

A. Problem 

Wir können die Räumlichkeiten der Färberei nicht über das Personal der 
Färberei anfragen, da deren Verträge auslaufen. Somit müssen wir einen StuPa 
Antrag hierfür stellen. Das Problem, das wir zudem in diesem Zusammenhang 
sehen, ist das Fehlen von geeigneten Veranstaltungsräumen für queere* 
Studierende. Es gibt zwar andere Räumlichkeiten auf dem Campus, aber diese 
sind nicht ausreichend für die Bedürfnisse dieser Zielgruppe. Daher würden wir 
gerne die Räumlichkeiten der Färberei mieten. 

 

B. Lösung 

Die Lösung, die ich vorschlage, ist die Nutzung der Färberei als 
Veranstaltungsort für queere* Studierende. Die Färberei bietet ausreichend 
Platz, um eine solche Veranstaltung durchzuführen. Außerdem ist sie zentral 
gelegen und gut erreichbar für alle Studierenden. 

 

C. Alternativen 

 Als Alternative könnte man einen anderen Veranstaltungsort suchen. Allerdings 
gibt es auf dem Campus keine geeigneten Räumlichkeiten für eine solche 
Veranstaltung. Es wäre daher notwendig, einen externen Veranstaltungsort zu 
finden, was mit zusätzlichen Kosten verbunden wäre. 

 

D. Finanzielle Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr 

Die finanziellen Auswirkungen auf das laufende Haushaltsjahr sind keine. Die 
Kosten für die Raumnutzung in der Färberei werden von den Teilnehmer*innen 
der Veranstaltung getragen. Es ist daher kein zusätzliches Budget erforderlich.  



 

E. Finanzielle Auswirkungen auf kommende Haushaltsjahre 

Keine 

F. Verwaltungsaufwand 

Gering 

 

Kassel, 30.05.2023 

Autonomes Queer* Referat 

 


